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Technische
Konstruktion
Was über die Reppisch
transportiert wurde
Ausgabe vom 6. Juni

Meines Erachtens hatte die
Brückenwaage in Dietikon,
über die in der LiZ berichtet
wurde, nichts mit der in der
Nähe befindlichen Reppisch-
brücke zu tun. Die Reppisch-
brücke war 1942 auch keine
Zollbrücke mehr. Der Aus-
druck Brückenwaage bezieht
sich auf die technische Kon-
struktion der Wägevorrich-
tung als Wägebrücke, die im
Boden eingelassen ist. Eine
Brückenwaage diente den
Bauern der Gemeinde dazu,

Vieh undWagenladungen
gesamthaft wägen zu können
und mit dem ausgestellten
Waagschein ein offizielles
Dokument zu erhalten, das
sie nach der Ablieferung der
Waren dem Käufer vorweisen
konnten. Ich habe das
Prozedere als junger Bursche
in einem Dorf im Thurgau
selbst noch erleben können.
Bei der Limeco in Dietikon
kann man heute die Menge
Sperrgut und Recyclingabfall
auf so einer Brückenwaage
wägen lassen. Nach dem
Ablad fährt man wieder auf
die Brückenwaage, um das
Gewicht des nunmehr leeren
Gefährts bestimmen zu
lassen. Dieses Vorgehen gab
es schon früher.
Koni Kreis, Urdorf
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Ratgeber Gesundheit

Krebserkrankungen: Ein kleiner Leitfaden
In der Schweiz erkranken jähr-
lich über 45 000 Personen an
Krebs, Tendenz steigend.
Neben der Alterung der Bevöl-
kerung spielen der Lebensstil
(einseitige Ernährung, unge-
nügende Bewegung, Rauchen,
Alkoholkonsum etc.) und in
seltenen Fällen erbliche Fakto-
ren eine Rolle. Dank Vorsorge,
modernerDiagnostik und neu-
er Therapieverfahren hat sich
die Behandlung und Prognose
vieler Krebserkrankungen
deutlich verbessert.

Im Folgenden gebenwir Ih-
nen einen kurzen Überblick
über mögliche Krebserken-
nungs- und Krebsbehand-
lungsformen.

Krebserkennenund
vorbeugen
Grundsätzlich ist es wichtig,
Krebserkrankungen frühzeitig
festzustellen, weil dann die
bestmögliche Chance auf eine
Heilung besteht.

Gewisse Beschwerden kön-
nen auf eine Krebserkrankung
hinweisen. Diese können sehr
verschiedenartig sein und sind
teilweise unspezifisch, sodass
sichoftmals andereErkrankun-
gen als Ursache finden.

Bei einigen Beschwerden
solltenSie jedochhellhörigwer-
den und mit ihrem Arzt spre-
chen. Dazu gehören beispiels-
weise:

– Schmerzlose Knoten in der
Haut oder Brust, Verziehen
einer Brustwarze
– Blutungen oder brauner Aus-
fluss ausserhalb der normalen
Regelblutung
– Verhärtung oder Vergrösse-
rung eines Hodens
– Anhaltende Schwellungen
von Lymphknoten
– Anhaltender Husten oder
blutiger Auswurf beimHusten
– Schmerzen ungeklärter Her-
kunft
– Veränderungen von Leberfle-
cken oder Warzen der Haut
hinsichtlich Grösse, Form und
Farbe
– Veränderungen beim Stuhl-
gang oder Urinieren (zumBei-
spiel Schmerzen, Beimengun-
gen von Blut, neue Verdau-
ungsunregelmässigkeiten)
– Anhaltende Appetitlosigkeit

und unerklärlicher Gewichts-
verlust
– Ständige Müdigkeit, Abge-
schlagenheit, Leistungsabfall

Für Brustkrebs, Darmkrebs
und Gebärmutterhalskrebs ist
der Nutzen einer Früherken-
nung gut belegt.

Für Lungenkrebs, Haut-
krebs und Prostatakrebs kann
eine Früherkennung sinnvoll
sein (insbesondere für Men-
schen mit erhöhtem Risiko),
jedoch bestehen in der Schweiz
noch keine allgemeinen Emp-
fehlungen. Weitergehende In-
formationen zum Thema Vor-
sorge finden Sie auf der Web-
site der Krebsliga Schweiz:
krebsliga.ch/ueber-krebs/frue-
herkennung.

Krebsdiagnose
ZurSicherungderKrebsdiagno-
se ist die Gewinnung einer Ge-
webeprobeerforderlich.Andie-
ser Probe können ausserdem
modernsteSpezialuntersuchun-
gen durchgeführt werden, die
unsweitereHinweiseaufdieArt
undWeisederKrebserkrankung
geben können und somit einen
zunehmenden Einfluss auf die
Wahlder richtigenTherapieha-
ben.

Zusätzlich sind radiologi-
sche Untersuchungen notwen-
dig, umdie Ausbreitung der Er-
krankung feststellen zukönnen.
ErstnachvollständigerDiagnos-
tik kann ein fundierter Behand-
lungsvorschlag gemacht wer-
den.

Krebsbehandlung ist
Teamarbeit!
Für die zielgerichtete Behand-
lungsplanung besprechen wir
anschliessend die Erkran-
kungsfälle im Rahmen einer
interdisziplinären Tumorkon-
ferenz. Hier erarbeiten alle be-
teiligten Spezialistinnen und
Spezialisten (Chirurgen,Onko-
logen, Strahlentherapeuten,
Radiologen, Pathologen und
weitere) gemeinsam den bes-
ten Behandlungsvorschlag für
die jeweilige Patientin oder
den jeweiligen Patienten. Die-
ser ist individuell zugeschnit-
ten auf die Tumor- und Patien-
tensituation. DieOptionen rei-
chen von der chirurgischen

Entfernung, einer Bestrahlung,
einermedikamentösen Thera-
pie bis hin zu komplexen mul-
timodalen Therapien, bei
denen mehrere Therapiefor-
men kombiniert werden, um
die Heilungschancen zu ver-
bessern.

In Fällen, in denen eine
Heilung nicht erreichbar ist,
setzen wir meist medikamen-
töse Krebstherapien ein, mit
dem Ziel, die Tumorerkran-
kung zu kontrollieren und die
Lebensqualität der Patientin-
nen und Patienten zu erhalten.
Diese Behandlungsformen ha-
ben dank dem Einzug von Im-
muntherapien, die ihre Wir-
kung über das Immunsystem
entfalten, und der Entwicklung
zielgerichteter Therapien, die
auf den genetischenDefekt der
Tumorzellen abzielen, grosse
Fortschritte erzielt. Ebenso
wurden die chemotherapeuti-
schen Behandlungen optimiert
und sind oftmals nicht so be-
lastend, wie dies in der Allge-
meinheit angenommen wird.
Eine gut erhaltene Lebensqua-
lität und eine chemotherapeu-
tische Behandlung müssen
sich heutzutage nicht mehr
ausschliessen.

Die medikamentöse Tu-
mortherapie erfordert ein ein-
gespieltes Behandlungsteam,
um die Behandlungen für die
Patientinnen und Patienten si-
cher und nebenwirkungsarm
durchführen zu können. Im
Spital Limmattal sind sechs er-
fahrene Kaderärztinnen und
-ärzte für Onkologie und zwei
für Hämatologie tätig, die ver-
schiedene Spezialgebiete ab-
decken sowie die Behandlun-
gen auf dem neuesten Stand
der Wissenschaft halten.

Darüber hinaus trägt eine
kompetente pflegerische Be-
treuung massgeblich zum Be-
handlungserfolg bei. Unsere
Patientinnen und Patienten
schätzen dabei besonders die
kontinuierliche persönliche
Betreuung, die wir im Spital
Limmattal sowohl von ärztli-
cher als auch von pflegerischer
Seite gewährleisten können
und bei Bedarf auch die pallia-
tive Begleitung umfasst.

Eine weitere Säule der
Krebsbehandlung stellt die

Strahlentherapie dar. Diese
wird bei uns durch eine enge
Kooperation mit der Hirslan-
den Klinik Zürich angeboten.

Ganzheitliche
Unterstützung
Eine Krebserkrankung betrifft
immer den ganzen Menschen,
sodass neben der eigentlichen
Krebstherapie weitere Unter-
stützungsangebotewichtig sind.
Im Spital Limmattal stehen da-
für unter anderem eine psycho-
onkologische Begleitung oder
ErnährungsberatungenzurVer-
fügung.

Das Team der Onkologie
im Spital Limmattal ist Ihr An-
sprechpartner für alle Anliegen
zum Thema Krebs und steht
auch zur Einholung von Zweit-
meinungen zur Verfügung.

Publikumsveranstaltung im
Limmi
AmDienstag, 18. Juni 2024, fin-
det um 19.00 Uhr im Audito-
riumdesSpitals Limmattal eine
Publikumsveranstaltung zum
Thema «Krebs – Wie weiter?»
statt.UnsereReferentenwerden
obige Themen vertiefen, über
Fortschritte indenmedikamen-
tösenundStrahlentherapienbe-
richten sowie auf psychologi-
sche Aspekte zu sprechen kom-
men. Beim anschliessenden
Apéro haben Sie die Gelegen-
heit, unseren Spezialistinnen
und Spezialisten der Onkologie
weiterführende Fragen zu stel-
len. Weitere Informationen:
spital-limmattal.ch/publikums-
veranstaltungen.
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